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Laut Voranschlagsrichtlinien 2023 wird darauf hingewiesen, dass der mittelfristige Haushaltsplan 
jedenfalls für fünf Jahre zu erstellen ist. Das erste Haushaltsjahr des mittelfristigen Haushaltplanes fällt 
mit dem Haushaltsjahr zusammen, für das jeweils der Voranschlag erstellt wird. Für das Haushaltsjahr 
2024 bedeutet dies, dass der mittelfristige Haushaltsplan für den Zeitraum von 2024 bis 2028 zu 
erstellen ist. 
 

* * * * *  
 
Der vorliegende mittelfristige Haushaltsplan wurde für die Jahre 2024 bis 2028 erstellt, wobei der 
Haushaltsplan für die Jahre 2025, 2026, 2027 und 2028 überarbeitet wurde. 
 
Allgemein ist zum MHP folgendes zu erwähnen: 
Die Berechnung der Darlehensrückzahlungen erfolgte mit Hilfe der Tilgungsplanrechner. Die 
Abschreibungen, Auflösungen und Rücklagen wurden laut den hinterlegten Nutzungsdauern 
berechnet. Die Personalkosten wurden mit einer jährlichen Steigerung in der Höhe von 4,00 Prozent 
berechnet. Die Ertragsanteile wurden laut der BMF-Prognose mit Stand Oktober 2023 (2025 + 4,41 %, 
2026 + 2,25 % 2027 + 4,85 % und 2028 + 4,00 %) erhöht, ebenso die Landesumlage. Weiters wurde 
mit einer jährlichen Steigerung in der Höhe von 5 Prozent bei der Sozialhilfeumlage gerechnet. Der 
restliche Haushalt wurde mit einer Steigerung in der Höhe von 2 % berechnet. Sämtliche 
Gebührenbereiche wurden ausgeglichen erstellt. Die Steigerung bei der Kommunalsteuer wurde, gleich 
wie die Personalkosten, um durchschnittlich 4 % erhöht. Die Investitions- und Finanzierungstätigkeit 
spiegelt sich im Finanzierungshaushalt wider. Im Ergebnishaushalt findet man die Abschreibungswerte 
und die Zuweisungen und Entnahmen der Rücklagen wieder. In den Jahren 2025 bis 2028 wurden nur 
die fix zugesagten Bedarfszuweisungen eingearbeitet, was auch zur Folge hat, dass das Nettoergebnis 
zurzeit um ca. EUR 1.000.000,00 höher ist, als es dann tatsächlich sein wird. Weiters wurden auch nur 
jene Investitionen im Investitionsnachweis aufgenommen, welche auch fix zur Umsetzung kommen 
werden. Somit ergibt sich für die Jahre 2024 bis 2028 folgender Gesamthaushalt: 
 
Lt. Beilage MFP Ergebnisvoranschlag Gesamthaushalt 2024 – 2028 und MFP Finanzierungshaushalt 
Gesamthaushalt 2024 - 2028 


